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HOHENSCHAMBACH. Die Katholische
Landjugendbewegung (KLJB) Hohen-
schambach gilt als einer der aktivsten
Vereine der Gemeinde. Nicht nur das
alljährliche Theater in der Fastenzeit
oder das Public-Viewing bei sportli-
chen Großereignissen zählen zu ihren
Aktivitäten, sondern jedes Jahr gehört
auch der Landjugendausflug dazu.
Vom 20. bis 22. August führt dieser
Ausflug nach Geiselwind, wo der gro-
ße Freizeitpark Hauptziel der Jugendli-
chen ist. Am Freitagnachmittag gegen
16.30 Uhr fährt der Bus in Hohen-
schambach weg, um gegen 18 Uhr das
Ziel zu erreichen. Zur Einstimmung ist
ein Grillabend geplant. Den Samstag
verbringen die Jugendlichen dann im
Freizeitland Geiselwind, das sicherlich
genügend Attraktionen bereithält, um
einen ganzen Tag zu füllen.

Am Sonntag steht vor der Heim-
fahrt noch ein Besuch im Schwimm-
bad GeoMaris oder – je nachWetterla-
ge – ein rasanter Trip auf die Sommer-
rodelbahn an. „Neben viel guter Laune
sollten dieMitfahrer vor allem Bettwä-
sche, Badezeug und das nötige Klein-
geld mitbringen“, sagt Mitorganisa-
torin Simona Meyer. Bei ihr erfolgt
unter Telefon (0 94 91) 28 27 oder
0151/24 04 73 95 auch die Anmeldung,
die bis Mitte August abgeschlossen
sein sollte. Der Preis für Mitglieder be-
trägt 20 Euro, Nicht-Landjugendler
zahlen das Doppelte. Darin enthalten
ist die Unterkunft mit Kicker, Tisch-
tennis, Billard und auch einem Sport-
platz in der Nähe, sowie die Busfahrt
und die Eintritte. (lmd)

Fahrt in den
Freizeitpark
AUSFLUGKatholische Landju-
gendHohenschambach hat
sich imAugust Geiselwind
als Ziel ausgesucht.

HEMAU. Die letzte Abschlussfeier für
einen 9. Jahrgang mit qualifiziertem
Abschluss fand in der Aula der Haupt-
schule am Mönchsberg statt. Ab dem
Schuljahr 2010/11 gibt es in der He-
mauer Schule die Hauptschule“ nicht
mehr, sondern eine Mittelschule. 21
Jugendliche erhielten von ihrem Klas-
senlehrer Walter Jugl und Rektor Jo-
hann Raab die Entlasszeugnisse.

Vor der Abschlussfeier besuchten
Schüler und Eltern einen Gottesdienst
in der Stadtpfarrkirche „St. Johannes“,
den Stadtpfarrer Thomas Strunz und
Pfarrer Max Lehnert feierten. Bei der
Abschlussfeier sorgte dann das Nach-
wuchs-Ensemble der Stadtkapelle He-
mau unter Leitung von Johannes Mit-
termeier für eine musikalische Um-
rahmung. Die Moderation des Abends
hatten Daniel Rott und Xenia Gerdt
übernommen. Das Motto des Abends
war: „Gemeinsam gewinnen, gemein-
sam freuen, gemeinsam feiern“.

Rektor Johann Raab ging in seiner
Ansprache auf den „Lebensweg“ ein.
Die Schüler hätten einen wichtigen
Teil ihres Lebenswegs, den ersten Gip-
fel erreicht und stünden nun vor

einem langen Abschnitt ihres Wegs.
Rektor Raab sagte, man sollte zurück-
blicken auf schöne, manchmal auch
stressige Tage und eine nicht immer
leichte Zeit in der Schule. „DieWande-
rung ist aber noch nicht zu Ende, es
stehen noch viele Gipfel an.“ Erfreu-
lich sei, dass die meisten den Quali
schafften, was ein großer Verdienst
vonKlassenlehrerWalter Jugl sei.

Bürgermeister Hans Pollinger be-
zeichnete diese Abschlussfeier als
Markstein im Leben. Zu Beginn der
Schulzeit suchte man nach einem Ziel,
das nun nach neun Jahren erreicht sei.
Mit Zuversicht aber sollte man den
weiterenWeg begleiten. Pollinger ging
dann noch auf die Schulreform ein.
Dieses Jahr seien es noch Hauptschü-
ler, die verabschiedet würden, im
nächsten Jahr schon Mittelschüler.
Man sollte der neuen Schulform eine
Chance geben, betonte er.

Für den Elternbeirat sprach Wal-
traud Schels und bot die helfende
Hand der Eltern an. Mit dem Appell
„Spuckt in die Hände, packt es an und
meistert die Zukunft“, machte sie den
jungen LeutenMut.

Klassenlehrer Walter Jugl sagte,
mit etwas Anstrengung und Mühe sei
der Quali nun geschafft. „Es war nicht
immer leicht, diese Leistungen zu er-
bringen“, gab er zu bedenken.

Das Klassensprecher-Trio Christina
Spreitzer, Christina Schels und Jessica
Pöppl gingen besonders auf die drei
Jahre mit Klassenlehrer Walter Jugl

ein. Anfangs meinte dieser, so die drei
Schülerinnen, „es ist leichter Steine im
BayerischenWald zu klopfen, als diese
Klasse zu unterrichten“. Doch mit viel
Engagement des Klassenlehrers habe
man den Abschluss doch geschafft.
Die Schülerinnen beschenkten dann
alle, diemit ihrer Klasse zu tun hatten.

Die Zeugnisverleihung nahm Rek-
tor Raab und Klassenleiter Walter Jugl
vor. Geehrt wurden dann noch von
Bürgermeister Hans Pollinger die drei
Schulbesten. Die Vertreterin des El-
ternbeirats, Waltraud Schels, über-
reichte den Sozialpreis der Schule an
Christina Spreitzer.

ErstenGipfel imLeben erfolgreich bezwungen
ABSCHIED 21Hemauer Schü-
ler schafften den qualifizie-
renden Abschluss und hiel-
ten Rückschau.
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VON ALFONS BEIL, MZ

Die Schulbesten wurden von Lehrer Walter Jugl, Rektor Johann Raab und Bür-
germeister Hans Pollinger ausgezeichnet. Foto: Beil
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DIE ENTLASSFEIER

➤ Zahl: 21 Buben undMädchen besuch-
ten die 9. Klasse.
➤ Schulbeste: Als Beste wurden Florian
Pirzer, Artur Bondarcuk und Daniel Klotz
von Bürgermeister Hans Pollinger aus-
gezeichnet.

➤ Sozialpreis:Diese Ausszeichnung, die
vom Elternbeirat ausgelobt wird, erhielt
Schulsprecherin Christiane Spreitzer.
➤ Erfreulich: Fast alle Schulabgänger
haben eine Lehrstelle bzw. bilden sich in
einer weiterführenden Schule fort. (lbt)

HEMAU. Als zum 125. Firmenjubiläum
im Jahr 1985 die Festschrift entstand,
ahnte wohl noch keiner, dass das Fa-
milienunternehmen Pöllinger 25 Jah-
re später so erfolgreich seinwürde. Pel-
ze, Trachten und Lederhosen in He-
mau und Kelheim hieß es noch vor 25
Jahren und heute, ja heute heißt es an
erster Stelle Lederhosen und Dirndl,
das sind der Renner in den acht Pöllin-
ger-Geschäften in Bayern.

Eigene Lederhosen-Herstellung seit
150 Jahren – ein Jubiläum das sicher
nicht viele feiern können. Der Garten
des Hemauer Vermessungsamts wur-

de für die große Feier am Samstag zum
Biergarten. Und alles was seit 150 Jah-
ren Tradition auf dem Tangrintel hat,
war vertreten. Die Schäferei Marianne
Heller bot alles an, was von den Scha-
fen gewonnen wird. Auch lebende
Schafe, die die Kinder streicheln konn-
ten, warenmit dabei. Die Tanngrindler
Musikanten unterhielten die vielen
Besucher, die aus ganz Bayern ange-
reist waren, mit bodenständiger Volks-
musik. „Eigentlich kauf ich ja nur
beim Pöllinger in Straubing ein, aber
heute wollte ich mir mal das Hauptge-
schäft in Hemau ansehen“, verriet eine
ältere Dame, die dabei ganz fasziniert
der Plattlergruppe zuschaute. „So et-
was hab ich ja noch nie gesehen, da
wird einem ja ganz schwummrig“,
meinte ihr Ehemann.

Beim großen Trachten-Schnäpp-
chenmarkt konnten Interessierte so
manches schöne Teil ergattern. Und
wer sich besser einkleiden wollte, auf
den wartete in Pöllingers Fachgeschäft

exklusive Ware mit 15 Prozent Ermä-
ßigung. „Schmieden und sticken“ hieß
es beim Handwerkermarkt mit Dieter
Günter und in der Säcklerwerkstatt
zeigte Monika Wolf ihre Fingerfertig-
keit im Umgang mit Leder. Neben
einer Kirchenführung durch Stadt-
pfarrer Thomas Strunz erklärte Kir-
chenmusiker Stefan Rohrmeier die
neue Kirchenorgel. „Auf historischen
Spuren durch das alte Hemau“ war das
Motto eines Stadtrundgangs mit Dr.
Thomas Feuerer. Bei der Tombola war
Susi Spangler das Glückskind: Sie ge-
wann eine Reise für zwei Personen
nach Garmisch-Partenkirchen ein-
schließlich Skipass und Zugspitzrund-
fahrt. Für die kleinen Besucher stand
eineHüpfburg zur Verfügung.

Der Höhepunkt der Veranstaltung
war an diesem Tag die große Trachten-
modenschau. Leider hatte Petrus we-
nig Einsehen und so musste die erste
Schau noch in den nahe gelegenen Ze-
hentstadel verlegt werden.

Mit einem witzigen Dialog zwi-
schen Maxi Semmler und Ben Hillert
zum Entstehungsjahr der Säcklerei be-
gann die Modenschau. Die kleinen
und großen Models, die fast alle in He-
mau ansässig sind, zeigten dem begeis-
terten Publikum was „richtige“ Mo-
dels alles drauf haben. Unter der Orga-
nisation von Claudia Lindner präsen-
tierten die Models Trachtenmodelle
mit viel Schwung und dem nötigen
Pep. Was die Modelle der großen Mo-
demacher wie Karl Lagerfeld mit star-
rer Mimik vorführen, zeigten die hei-
mischen Amateur-Models mit einem
verschmitzten Lächeln, tollen Choreo-
grafien und pfiffigen Einlagen, wie et-
wa Schuhplatteln, Salto schlagen oder
schwierigen Tanzschritten. Dabei zeig-
ten die Hemauer Models viel Eleganz
und professionellen Esprit. Bei der
Vorstellung der Akteure zum Schluss
derModenschau durch Reinhard Lind-
ner wurden die Models mit tosendem
Applaus für ihre Darstellung belohnt.

Hobby-Models ließen Profis vergessen
JUBILÄUM Trachten Pöllinger
feiertemit einem bunten
Fest den 150. Geburtstag. Ein
Höhepunktwar die choreo-
grafierteModeschau.
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VON BEATE POPP, MZ

Den Hemauer Models machten ihre Auftritte ebenso viel Spaß, wie den begeisterten Zuschauern der großen Trachten-Modeschau. Fotos: Popp
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AUS HEMAU UND UMGEBUNG

MZ DIREKT
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STADT HEMAU

Apotheken-Notdienst:Heute, St.
Andreas Apotheke in Parsberg, Tel.
(0 94 92) 9 42 00.

Pfarrei St. Johannes:Heute, 18 Uhr,
Rosenkranz in der Pfarrkirche.

Pfarrei Eichlberg:Heute, 7.30 Uhr,
Messe; 19 Uhr, Rosenkranz, anschlie-
ßend Sitzung des Pfarrgemeinderats
und der Kirchenverwaltung im Pfarr-
hof.

Pfarrei Neukirchen: Dienstag, 8 Uhr,
Messe.

Budokan:Heute, 18 Uhr, Kinder Fort-
geschrittene Tangrintel-Halle.

Katholischer Frauenbund Hemau:
Für die Aktion „Kräuterbüschlver-
kauf“ anMariä Himmelfahrt können
am Samstag 14. August ab 13 Uhr die
gesammelten Kräuter in der Lindner
Halle in der Nürnberger Straße abge-
geben werden. Der Verkauf der Kräu-
terbüschl findet am Samstag und am
Sonntag vor denMessen statt. (lbp)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOHENSCHAMBACH

Pfarrei Hohenschambach:Dienstag,
7.30 Uhr, Rosenkranz und 8 Uhr,
Messe. Die Kleinkinderandacht be-
ginnt bereits um 15 Uhr, nicht wie
vorgesehen um 15.30 Uhr.

SGH Fit & Gesund: Nachdem die
Wanderung zum dreijährigen Be-
stehen aufgrund derWitterung aus-
fallenmusste, gibt es heute eine zu-
sätzlicheWanderung/NordicWal-
king. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr
beim Posthalter. Es geht zum Kirta
nach Kollersried.


